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vgl. B, Geyer, Das Stadtbild Alt
Dresdana,Berlin 1964, s. 22 

42
M.A. Laugier, Essai aur l' Archi
tectura, Paria 1753 

43
Krubaacius wird als der Obersetzer 
der Anmerkungen über die Baukunst, 
Leipzig 1768, geführt. Die Ausgabe 
von 1758 wurde von Malchior Gabler, 
die von 1771 durch Johann Jacob 
Volckmann übersetzt. 

44vgl. !ndex locu�letiaeimue
librorum •••• bearbeitet und her
ausgegeben von Christian Gottlob 
Kaysar, Leipzig 1843 ff. und Lexi
kon der vom Jahre 1750 bis 1800 
verstorbenen teutachen Schrift
steller, Ausgearbeitet von Johann 
Georg Meuael, Leipzig 1802-16. 
s. auch Gesamtverzeichnis der
deutechaprachigen Schrifttums
1700-1800, München-New York
London-Paris, 1983, 8d. 81 u. B5 

45Kurza Untersuchung dee Ursprungs 
der Verzierungen, .... a.a.O. 
s. 102-104

46�. Haase weiet den Einfluß Marote 
für die eäch eieche Möbelkunet vor 
allem dee 1. Drittele des 18. ;Jahr
hunderts nach. Vgl. Hasse, G„ 
Dresdner Möbel, Leipzig 1983, 
s. 48 ff. 

47
Kurze Untersuchung des Ursprungs 
der Verzierungen ••• , e.a.o„ 
s. 179 

48ebenda, s. 29
49

abenda, s. 30 
50M.D. Pöppelmenn, Vorstellung

Des ••• , a.a.o., Bl. 10 
51

J,M, Loen, Von dem Altertum und 
dem Nutzen dar Baukunst, 
a.a.o., s. 11 

52
ebende, s. 23 

53
0. Gracian, Critic6n, Obers. v.
H. Studniczka, Hamburg 1957, s. 61 

54
Inv. Pretiosen-Kab. 1733, Nachtrag, 
Zit. nach Watzdorf, E. v., 
Melchior Dinglinge r, Be rl1n (West) 
1962, Bd, 2, S. 400 

55w. Hogarth, Zergliederung der
Schönheit, die schwankenden Begrif
fe des Geschmackes fast zu setzen. 
Hannover 1754, Vgl. dazu auch 
Gottsched, J,Ch., Handlaxicon 
oder Kurzgefaßtes Wörterbuch der 
schönen Wissenschaften und der 
freyen Künste, Leipzig 1760, 
Stichi,ort: Linie dar Schönheit, 
Sp. 1020, Bearbeitet durch Krub-

24 

sacius: "Linie der Schönheit 
dieses ist die wellenförmige, 
welche Linie mehr Schönheit her
vorbringt, als irgend eine andere. 
Be eonde rs äuSe rt sie sich in den 
Blumen und andern zierlichen Formen. 
Aue die ee r U rasche wird aie euch 
die Linie der Schönheit genennet.") 

56J .M. Loen, Le tt ree Cu rieuae e. 
Pour l' Ann6e 1741, Frankfurt a.M, 
s. 67 (Für die Oberaetzung 
danke ich Herrn Dr, E. Stein)

57
Kurza Untersuchung des Ursprungs 
der Verzierungen ••• , a.a.o., s. 180 

58
vgl. J,H. Zadler, Großee Universal 
Lexicon aller Wiasenachaften und 
Künste, Leipzig ab 1733, Sp. 1235 
(Schlagwort Architectonice Uni
versalie) 

59
Kurze Untersuchung das Ursprunge 
der Verzierungen ••• , a.a.o., s. 38 
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abenda, s. 37 

61ebenda, S. 38 
62w. May, Schloß Nischwitz und die 

Architektur des sächsischen Rokoko, 
Oreaden 1969 (Dias.), S. 197 

63
Daa Neueata aus der anmuthigen 
Gelehrsamkeit, Leipzig 1759, 
s. 743-750

64
Einzelna Stichworte sind von außer
ordentlich praktischem Intareaae. 
Von den erwähnten praktischen Ar
beiten Jedoch ist kaum etwas bekannt, 
Die Bewertung dieser theoretischen 
Arbeit bleibt einer bereits begon
nenen Graduierungaarbait vorbe
halten. 

65
Kurza Untersuchung des Ursprungs 
dar Verzierungen,. • ., a.e.0„ s. 99 
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